
Informationen zum Antikorruptionsgesetz auf der  
Fachdental Südwest / id infotage dental Stuttgart

Hochkarätige Expertenvorträge zum Thema finden in der dental arena statt.

n (Messe Stuttgart/ DZ today) – Be
sucher wie Aussteller schätzen die 
Fachdental Südwest / id infotage den
tal Stuttgart (20. und 21. Oktober) 
als Messe mit hohem Mehrwert: Ne
ben einem umfassenden Angebots
spektrum für Zahnarztpraxis und  
Labor stehen Information und Fortbil
dung im Mittelpunkt der etablierten 
Branchenplattform, die in diesem 
Jahr erstmals in Kooperation mit der 
LDF GmbH veranstaltet wird. Zentra
ler Baustein im neuen Messekonzept 

ist die dental arena. Dort geben Exper
ten Antworten auf brennende Fragen 
– etwa zu dem 2016 in Kraft getrete
nen „Gesetz zur Vermeidung von Kor
ruption im Gesundheitswesen“.

Verschärfung mit  
„extremen Konsequenzen“
Was genau bringt die Neuregelung? 
Ein „vielschichtiges und problema
tisches Thema“, meint Werner Vogl, 
Fachanwalt für Medizinrecht in Göp
pingen/München, der in Stuttgart  

einen Vortrag zum Thema „Die prak
tischen Auswirkungen des Antikor
ruptionsgesetzes im Gesundheitswe
sen für Zahnarztpraxen, Dentallabore 
und Dentalhandel“ hält (Freitag, 
13.00 und 15.00 Uhr; Samstag, 12.00 
und 14.00 Uhr). Innerhalb der Dental
branche führe das Gesetz zu Verun
sicherung, da „es noch keine Erkennt
nisse und Erfahrungen gibt, wie 
Staatsanwaltschaft und Gerichte es 
in der Praxis umsetzen werden“. 
Sprich: „Es ist nicht eindeutig klar, 
was erlaubt ist und was nicht.“

Sorgen bereite vor allem, dass bis
lang schon berufsrechtlich belang
bare Tatbestände „auf eine straf
rechtliche Ebene gehoben“ worden 
seien, was eine „Verschärfung mit 
zum Teil extremen Konsequenzen“ 
darstelle – etwa in besonders schwe
ren Fällen oder bei bandenmäßiger 
Begehung. „Gerade bei Kooperatio
nen kommt schnell ein entsprechen
der Verdacht auf. Niemand weiß  
endgültig, wann das Strafgericht vom 
Vorliegen einer sogenannten Un
rechtsvereinbarung ausgehen wird.“

„Damoklesschwert“  
Ermittlungsverfahren
Zu befürchten sei, dass aufgrund 
von Vermutungen Ermittlungsver
fahren eingeleitet würden, erklärt 
Vogl. Dieses „Damoklesschwert“ 
stelle eine „extreme Belastung“ für 
eine Praxis dar, da „eine im Raum 
stehende Unterstellung allein schon 
ein großes Problem bedeuten kann. 
Abgesehen von der Rufschädigung 
und der rein psychischen Belas
tung ist beispielsweise ein Praxis
betrieb kaum möglich, wenn Pa

tientenakten beschlagnahmt worden 
sind“.

Fortsetzung auf Seite 2

Messetipps der Dentalzeitung 

Fachdental Südwest /  
id infotage dental Stuttgart

Freitag, 20. Oktober 2017 
Samstag, 21. Oktober 2017

Öffnungszeiten: 
Freitag 11.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr

Veranstaltungsort: 
Messe Stuttgart, Halle 4 und Eingang Ost

Veranstalter: Veranstalter der Fachdental 
Südwest /   infotage dental Stuttgart ist die 
Landesmesse Stuttgart GmbH.

Kontakt: Das Kompetenzteam Medizin & 
Gesundheit der Landesmesse Stuttgart 
GmbH ist bewährter Ansprechpartner in allen 
organisatorischen Abwicklungsfragen. 
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart 
Tel.: 0711 18560-0

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter: 
www.fachdental-suedwest.de
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grußworte
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Liebe Besucherinnen und Besucher,
sehr geehrte Aussteller,

es freut mich sehr, dass die Messe 
Stuttgart am 20. und 21. Oktober 
2017 erneut das Forum für die 
Fachdental Südwest / id infotage 
dental Stuttgart bilden darf. Hierzu 
möchte ich Sie ganz herzlich in der 
Landeshauptstadt Stuttgart will
kommen heißen.

Viele Unternehmen aus Dentalhan
del und industrie machen die Fach
dental Südwest / id infotage dental 
Stutt gart zur wichtigsten Fachmesse 
für Zahnmedizin und Zahntechnik 
in Süddeutschland. Sie zählt zu den 
größten und erfolgreichsten Fach
dentalVeranstaltungen in unserem 
Land. 

Die Messe Stuttgart arbeitet erstmals 
auf der diesjährigen Fachdental 
Südwest / id infotage dental Stutt
gart mit der Leistungsschau Dental
fachhandel GmbH zusammen. Die 
Leistungsschau Dentalfachhandel 
GmbH ist Veranstalterin der id info
tage dental in München und Frank

furt am Main. Durch diese Kompe
tenzbündelung wird das Stuttgarter 
MesseAngebot noch vielseitiger. 

In diesem Jahr stehen Digitaler 
Workfl ow, vom Scan bis zum Zahn
ersatz, Hygiene in Praxis und La
bor, Zahnerhaltung mit Prophylaxe, 
Reinigung und Therapie thematisch 
im Vordergrund der Fachmesse.

Zusätzlich bietet die Fachmesse ein 
breites Produktspektrum und In
formationen über aktuelle Entwick
lungen der Dentalbranche. Die 
dental arena mit Fachvorträgen leis
tet für die Ausstellung eine wert
volle Ergänzung. Auch stellt sich die 
Ini tiative ladies dental talk erst
mals auf der Fachdental Südwest / id 
infotage dental Stuttgart vor.

Genießen Sie als Ausklang Ihres 
Messetages das vielfältige kultu
relle Angebot und die internationale 
Gastronomie Stuttgarts oder der 
FilderRegion.

Ich wünsche Ihnen einen interessan
ten und erfolgreichen Messebesuch, 
einen angenehmen Aufenthalt und 
erholsame Stunden bei uns in Stutt
gart.

Fritz Kuhn
Oberbürgermeister 
der Stadt Stuttgart

Sehr geehrte Damen und Herren,

tagtäglich arbeiten wir, jeder an sei
nem Platz, dafür, dass die Menschen 
in unserem Land eine hervorragende 
zahnmedizinische Versorgung erhal
ten. Die Fachdental Südwest / id info
tage dental Stuttgart leistet auch in 
diesem Jahr wieder einen großen 
Beitrag, um über den Fortschritt im 
zahnmedizinischen und zahntech
nischen Bereich zu informieren und 
Menschen aus unserem Gesundheits
bereich zusammenzubringen.

Die Kassenzahnärztliche Vereini
gung versteht sich als modernes 
Dienstleistungsunternehmen für die 
Zahnärzteschaft und für Patientin

nen und Patienten. In BadenWürt
temberg stellen wir die Versorgung 
von über 9 Millionen gesetzlich ver
sicherten Menschen sicher. 

Eine sehr gute Versorgung ist uns ein 
zentrales Anliegen. Dafür treten wir 
mit hoher Intensität im Dialog mit Po
litik, Krankenkassen und Multiplika
toren ein und beschreiten frühzeitig 
fortschrittliche und neue Wege. Es ist 
uns wichtig, dass die KZV als Selbst
verwaltung die anstehenden Aufga
ben selbst in die Hand nimmt und 
dafür Konzepte entwickelt. Ein aktu
elles Beispiel hierfür ist das Kommu
nalportal in Kooperation mit Land
kreis, Städte und Gemeindetag und 
ganz neu auch der AOK BadenWürt

temberg. Kommunen, die einen Zahn
arzt suchen, und Zahnärzte, die eine 
Niederlassungsmöglichkeit suchen, 
treffen sich auf dieser „DatingPlatt
form“. Es freut uns sehr, dass Sozial
minister Lucha hierfür die Schirm
herrschaft übernommen hat.

Eine starke Selbstverwaltung ist ein 
Geschenk und eine Verpfl ichtung für 
die Zahnärzteschaft, denn sie ist die 
effektivste Schutzmauer vor allzu über
großen staatlichen Eingriffen. In sich 
wandelnden Zeiten bedeutet das auch 
die Aufgabe, dass sie an der Spitze 
der Innovation sein muss, um auch 
in Zukunft bestehen zu können. In
novation und Fortschritt – wenn auch 
in einem technischeren Verständnis – 

zeichnet auch die Fachdental Süd
west / id infotage dental Stuttgart aus. 
Dies verbindet unseren gesamten 
zahnmedizinischen Bereich. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen gute 
Anregungen und einen regen Aus
tausch auf der Fachdental Südwest / 
id infotage dental Stuttgart!

Ihre 

Dr. Ute Maier
Vorsitzende des 
Vorstandes der KZV BW

Die Digitalisierung in der Wirtschaft 
schreitet unaufhaltsam voran. Der 
Trend geht auch zum digitalen Work
fl ow in der Zahnarztpraxis. Digitale 
Bildgebung und digitales Röntgen, 
3DDrucker, CAD/CAM Technologie 
und Planungssoftware werden gern 
in hochglänzenden Vierfarbkatalo
gen beworben. Laut Herstelleranga
ben sollen sie für mehr Präzision so
wie mehr Sicherheit und Komfort 
in der zahnärzt lichen Behandlung 
sorgen und helfen, die Qualität der 
Pa tientenversorgung zu verbessern.

Jedoch ist des Öfteren im Praxisalltag 
zu konstatieren, dass nicht alles Gold 
ist, was glänzt. Zahnärztinnen und 
Zahnärzte sollten diesbezügliche Mar
ketingversprechen kritisch refl ek
tieren. Nicht jedes computergestützte 
digitale Verfahren führt im Vergleich 
zu analogen Verfahren automatisch 
zu einer qualitativ höherwertigeren 

und kostengünstigeren Patientenbe
handlung. Das Risiko hoher Investitio
nen bei geringen Vorteilen ist nicht 
von der Hand zu weisen. Für die mo
derne Dentaltechnik besteht deshalb 
die unabdingbare Notwendigkeit, vor 
allem praxisbewährte Produkte zu 
entwickeln und diese vor dem Praxis
einsatz umfassend zu prüfen, um den 
hohen Ansprüchen der Zahnärzte an 
Praktikabilität und einfache Anwen
dung vollends gerecht zu werden. 

Eine ebenso wichtige Rolle bei der An
wendung der digitalen Technik im 
Praxisalltag spielen auch die Fakto
ren Kosten und Personal. Die neuen 
Techniken und Verfahren sollten 
vom Praxisinhaber und dem Praxis
team schnell und unkompliziert er
lernbar und umsetzbar sein, denn 
Zeit stellt zusätzlich zu den Anschaf
fungsinvestitionen einen nicht zu 
unterschätzenden Kostenfaktor dar. 
Erst wenn sich der Einsatz der digi
talen Technik für den Zahnarzt auch 
wirtschaftlich lohnt, wird er als 
Käufer überzeugt sein, zu investieren. 

Ich wünsche allen Besucherinnen 
und Besuchern der diesjährigen Fach
dental Südwest / id infotage dental 
Stuttgart einen erfolgreichen Messe
besuch mit inspirierenden Momen
ten und neuen berufl ichen Impulsen.     

Dr. Torsten Tomppert
Präsident der Landeszahnärzte
kammer BadenWürttemberg

Grußwort

Gemeinsam für eine gute zahnmedizinische Versorgung

Grußwort

Fritz Kuhn
Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart

Dr. Ute Maier
Vorsitzende des Vorstandes der KZV BW

Dr. Torsten Tomppert
Präsident der Landeszahnärztekammer 
Baden- Württemberg
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Mit seinem Vortrag will Vogl „einer
seits sensibilisieren und anderer
seits den Zuhörern die Angst neh
men, dass am Ende alles verboten 
ist und man seinen Beruf nicht 
mehr ausüben kann“. Alle Beteilig
ten sollten bestehende Arrange
ments kritisch beleuchten und sich 
bei neuen Vereinbarungen „mit der 
Problematik auseinandersetzen – 
etwa beim Materialeinkauf oder der 
Zusammenarbeit mit einem Depot“. 
Entscheidend sei, dass stets „ein 

adäquater Austausch von 
Leistung und Gegenleis
tung“ stattfi nde und der 
Einfl uss Dritter auf das Be
handlungsverhalten ausge
schlossen sei.

Weitere Themen:
Prophylaxe und Hygiene
Der Patient ist ein Kunde, 
der überzeugt werden will. 
Zu den wichtigsten Entschei
dungskriterien für oder ge
gen eine Praxis gehört das 
ProphylaxeAngebot, welches 

den wirtschaftlichen Erfolg einer 
Zahnarztpraxis nachhaltig positiv be
einfl ussen kann. Gewinnsteigerungs
möglichkeiten durch Prophylaxe bil
den daher den Fokus eines Vortrages 
von Spezialistin Sabine ReifBank
mann in der dental arena (Freitag, 
12.00 und 14.00 Uhr; Samstag, 
11.00 und 13.00 Uhr). Über „Aktuelle 
Trends aus dem Bereich Hygiene und 
MedizinprodukteAufbereitung“ refe
riert Dr. med. dent. Norbert Struß, 
stellvertretender Präsident der Lan
des zahnärztekammer BadenWürttem
berg (Samstag, 10.00 Uhr).

Näheres im Internet unter: 
www.ladiesdentaltalk.de, 
www.fachdentalsuedwest.de und 
www.infotagedental.de

Messestand der 
DENTALZEITUNG
Wir laden Sie herzlich ein, unseren 
Stand G60 auf der Fachdental Süd
west / id infotage dental Stuttgart zu be
suchen und sich Ihr persönliches Exem
plar der aktuellen DENTALZEITUNG 
mit den Themenschwerpunkten Praxis
hygiene und CAD/CAM zu sichern. 

© Hunter Bliss/shutterstock.com



* Aktion beschränkt auf die ersten 1.000 Teilnehmer,  
Aktionslaufzeit bis 31.12.2017

So einfach wie Pizza bestellen: 
Beste Bildqualität frei Haus!

Wir liefern die beste Bildqualität beim intraoralen Röntgen 
auch in Ihre Praxis. 
Unsere erfahrenen Röntgen-Expertinnen kommen vorbei  
und zeigen Ihnen und Ihrem Team unverbindlich, wie Sie beim 
intraoralen Röntgen ganz einfach die Bildqualität verbessern 
und so noch präzisere Diagnosen stellen können.

Jetzt den Hausbesuch ordern:  
www.roentgen-hausbesuch.de/bachler  
oder telefonisch unter 06 21/42 33 200

Intraorales Röntgen

Jetzt

Hausbesuch

ordern und

Essensgutschein

im Wert von 25 €

erhalten.*


